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gen Tages per E-Mail übermitteln an
gu@mauthausen.at 

Bauverhandlungstermine

Gemeinderatssitzungen
2. Halbjahr

Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich 
zugänglich, finden im Medienraum der NMS 
statt und beginnen jeweils um 19:00 Uhr mit 
einer Bürgerfragestunde.

Dienstag	 7. November 2017

Donnerstag	 14. Dezember 2017

Wir laden die Bevölkerung herzlich dazu ein, 
sich von der politischen Arbeit des Gemein-
derates selbst ein Bild zu machen.

Dienstag	 10.10.2017
Montag	 20.11.2017
Montag	 18.12.2017

Die Bauverhandlungen finden am Gemeindeamt statt. 
Um Terminvereinbarung mit Frau Mag. Groß,
+43 7238 22 55 61 wird gebeten.

Die Termine für die Besprechungstage zur Projektbe-
ratung gewerbebehördlicher Betriebsanlageverfahren 
bei der BH Perg finden Sie auf unserer Homepage un-
ter www.mauthausen.at

Berufspraktische Tage
können auch am Gemeindeamt absolviert werden

Du bist im letzten Pflichtschuljahr und hast deine 
berufspraktischen Tage vor dir? Dann kannst 

du diese auch am Gemeindeamt absolvieren. Dazu 
meldest du dich einfach bei der stellvertretenden 
Amtsleiterin Gudrun Leitner unter +43 7238 / 22 55 
74 oder le@mauthausen.at.

Dort kannst du auch bekannt geben, wenn du 
nur einen Schnuppertag machen möchtest. Wir 
freuen uns über dein Interesse.
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Mauthausnerinnen, liebe Mauthausner!
LAbg. Thomas Punkenhofer, Bürgermeister der Marktgemeinde Mauthausen

Berichte über die wesentlichen Projekte in der Gemeinde aus erster Hand!

© Land OÖ

Der Sommer ist vorbei und wir freuen uns gemeinsam auf einen schönen Herbst. Ich hoffe, dass euch allen 
der Sommer auch die erforderliche Erholung gebracht hat, um die bevorstehenden Herausforderungen gut 

zu bewältigen. In der Gemeinde haben wir uns nicht „nur“ erholt, sondern vor allem dafür gesorgt, dass viele 
wichtige Projekte Mauthausens weiterentwickelt wurden.

Am 1. September wurde eines der größten Hoch-
wasserschutzprojekte Mauthausens eröffnet. Alle 

haben wir noch die schlimmen Hochwasser-Bilder 
aus 2002 und die bedrohlichen Tage aus 2013 in Er-
innerung. Nun wurde in einer sehr kurzen Bauzeit der 
Aistdamm verbessert und schützt jetzt, gemeinsam mit 
dem Machlanddamm, Mauthausen vor statistischen 
100-jährigen Hochwässern. Einige Kleinigkeiten müs-
sen noch verbessert werden, aber das Wichtigste ist, 
DER SCHUTZ BESTEHT!!!

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich auch ganz 
herzlich bei allen bedanken, die zur Umsetzung beige-
tragen haben. 

In den letzten Wochen mehren sich wieder die Be-
schwerden über den Lärm aus dem Ennshafen. Ich 

bitte euch alle auf diesem Weg, diese Beschwerden 
direkt an mich zu richten. Meine Emailadresse ist

bgm@mauthausen.at.
Natürlich könnt ihr auch gerne ein formloses Schrei-

ben in den Postkasten am Gemeindeamt werfen. Bit-
te den möglichst genauen Zeitpunkt und die Art des 
Lärms beschreiben.

Danke für eure Unterstützung. Ich werde alle Be-
schwerden gesammelt mit den Verantwortlichen des 
Ennshafens abarbeiten.

Aistdamm fert ig

gestel lt
und eröffnet.

Ennshafen

Der Aistdamm soll künftig vor Hochwasser schützen © Gemeinde

Der Ennshafen mit dem Verladekran © Ennshafen
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Neue Donaubrücke
Kein Licht am Ende des Tunnels

Ein großes DANKE an die Feuerwehren, die nicht nur viel zum guten Gelingen des Aistdammes beigetragen 
haben, sondern uns auch in Zukunft, wie in der Vergangenheit, bei jeder Notsituation unterstützen. 

Eine gute Gelegenheit, sich beispielsweise bei der FF Haid zu bedanken, ist im Rahmen des bevorstehenden 
Feuerwehrballes am 04. November 2017, der noch dazu heuer auf Schiffen auf der Donau stattfinden wird.

Es tut mir sehr leid, dass bei diesem Thema nichts 
weitergeht. Zur ohnehin schon bestehenden Be-

lastung all jener, die diese Brücke täglich brauchen, ist 
auch noch die lange Ungewissheit der Brückensper-
ren 2017 dazu gekommen. Zuerst hat es geheißen, 
dass die Brücke total gesperrt wird, dann war es eine 
Totalsperre an den Wochenenden und schließlich ist 
eine teilweise Sperre übrig geblieben. Geblieben ist 
ganz viel Unsicherheit. Ich kann nur hoffen, dass es 
um die Sperren im kommenden Jahr nicht wieder so 
ein Hin und Her gibt.

Deutlich sichtbare Mängel an der Donaubrücke.
© Gemeinde

Natürlich wird der ganze Wirbel um die unmittelbaren Sperren überschattet vom riesigen Thema einer end-
gültigen Lösung unserer Brückenmisere! Hier sehe ich leider kein Licht am Ende des Tunnels.

Kinderbetreuungsplätze
Das großartige Angebot wird gut genutzt.

Unsere großartigen Angebote an Kinderbetreuung 
in unseren Kindergärten und der Krabbelstube 

werden so gut genutzt, dass wir leider zu wenig Plät-
ze zur Verfügung haben. Hier haben wir als Gemeinde 
Handlungsbedarf. 

Meine persönliche Meinung dazu ist:
Der Kindergarten in Heinrichsbrunn ist sehr sanie-

rungsbedürftig. Wir müssen uns anschauen, ob hier 
eine Sanierung oder sogar ein Neubau vernünftiger 
ist. Wir haben zu wenig Kindergartenplätze und in nä-
herer Zukunft auch sicherlich nicht genug Krabbelstu-
benplätze.

Mein Lösungsansatz:
- Neubau oder Sanierung des Kindergartens in 		

	 Heinrichsbrunn mit 4 Gruppen
- Erhaltung des Pfarr-Caritas-Kindergartens im 		

	 Zentrum mit 3 Gruppen
- Neubau der Krabbelstube mit 3 Gruppen

Ich danke der Vizebürgermeisterin Gudrun Leitner, bei 
der das Thema der Kinderbetreuung in besten Händen 
ist.

Gemeinsam bemühen wir uns um entsprechende 
Entscheidungen im Gemeinderat und beim Land OÖ.

Die Umsetzung dieses Projektes hat etwas unter 
meiner Abwesenheit nach meinem Unfall gelitten. 

Nun bin ich aber wieder da und verfolge dieses Projekt 
mit Nachdruck. Am 29. August war ich diesbezüglich 
bei Landesrätin Birgit Gerstorfer. Ich gehe davon aus, 
dass wir noch in diesem Herbst mit dem Baubeginn 
rechnen können.

Verabschiedungsraum
beim Friedhof

Auch an diesem Projekt wurde über den Sommer 
sehr intensiv gearbeitet. Natürlich sind noch man-

che Punkte offen, aber das Projekt „steht“ im Wesent-
lichen. Nun heißt es, die letzten offenen Punkte zu 
klären und vor allem die erforderlichen Einigungen mit 
den Grundeigentümern zu erzielen.

Hinterbergstraße

Bewusstseinsregion
Mauthausen-Gusen-St. Georgen

Unsere Region wächst und gedeiht. Dem hervorra-
genden Engagement unserer Geschäftsführerin 

Andrea Wahl ist zu verdanken, dass nun auch ent-
sprechende Fördermittel zugesagt wurden. Ich möchte 
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xxxAUS DER VERWALTUNG
euch alle jetzt schon einladen, ab 09. November am 
ersten internationalen „Menschenrechtesymposium“ 
teilzunehmen. 

In den letzten Wochen hatten wir die Möglichkeit 
die Ideen unserer Region dem neuen Herrn Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer und der Staatsse-
kretärin Muna Duzda vorzustellen.

Danke!
Euer Bürgermeister

LAbg. Thomas Punkenhofer

Wer klopfet an...
Besuch einer Gruppe französischer Roma.

Wie auf der Gemeindehomepage und auf Face-
book berichtet, hat am 2. September-Wochenen-

de überraschend eine Gruppe französischer Roma mit 
ihren Wohnwägen in Mauthausen Quartier bezogen.

Die beste Lösung stellte laut Auskunft des Bezirks-
hauptmannes der Versuch dar, mit dieser Situation so 
gut wie möglich klarzukommen, da solche Aufenthalte 
erfahrungsgemäß kürzer dauern würden, als beispiels-
weise die Wirksamkeit etwaiger Rechtsmittel.

Über sein Ersuchen hin, sollte allerdings am 11.9. 
binnen drei Stunden eine Alternative zum ursprünglich 
gewählten Niederlassungsort im Donaupark gefunden 
werden.

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich sehr 
herzlich beim Verein ATIB Mauthausen, der sein 
Grundstück am Bahnweg auf meine dringende Bitte 
hin RASCH und ganz besonders auch UNENTGELT-
LICH zur Verfügung gestellt hat, jedoch – und das 
sei auch an dieser Stelle ausdrücklich betont, - was 
diesen Besuch betrifft, – frei von jeder Verantwortung 
zu halten ist. Nach einer Woche war der Aufenthalt in 
Mauthausen wieder zu Ende.

Vbgm. Gudrun Leitner

Mit Beginn der zweiten Septemberwoche hat auch 
für viele Taferlklassler der Ernst des Straßenver-

kehres begonnen. Sie müssen, um sicher in die Schule 
und wieder heim zu kommen, die wichtigen Verkehrs- 
und Verhaltensregeln im Straßenverkehr beherrschen. 
Dazu brauchen sie die Unterstützung ihrer Eltern und 
vor allem aller anderen Straßenverkehrsteilnehmer.

Bitte seien Sie ein gutes Vorbild und ermöglichen 
Sie den Kindern das ungehinderte Überqueren der 
Schutzwege innerhalb des Ortsgebietes von Mauthau-
sen und bedenken Sie, wenn Sie ihr Kind selbst zur 
Schule oder zum Kindergarten bringen:

Sie mögen durch das Zufahren direkt vor zB die 
Volksschule Ihrem eigenen Kind Einiges erleichtern, 
erschweren dadurch aber vielen anderen Kindern den 
sicheren Weg zur Schule aber auch zum Kindergarten.

Kinder sehen die Welt
anders

Vor allem im Straßenverkehr und auf Schutzwegen.

Schulstartpaket für
Taferlklassler

Als kleines Willkommensgeschenk für alle Schul-
anfänger verteilt der Bürgermeister jedes Jahr zu 

Schulbeginn ein Schulstartpaket. Mit einer Warnweste 
als Geschenk stellt sich auch der Zivilschutzverband 
jedes Jahr zu Schulbeginn ein.

Vor allem in den düsteren Morgenstunden kann die-
se Warnweste die Kinder früher sichtbar machen. Wer 
diese Warnweste brav am Schulweg trägt, soll auch 
belohnt werden. Der Bürgermeister wird kleine Über-
raschungen an jene Kinder verteilen, die er am Schul-
weg mit Warnweste antrifft.

Die Kinder können die Utensilien aus dem Startpaket in der Schule gut gebrauchen.         
© Gemeinde
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xxxAUS DER VERWALTUNG

Am Freitag, 29. August 2017 wurde Gemeindevor-
stand a. D. Rudolf Hackl im Linzer Landhaus für 

seine Verdienste um die Gemeinde Mauthausen mit 
der goldenen Medaille für Verdienste um die Republik 
Österreich geehrt.

Gemeinderat a. D. Dietmar Aichinger sollte die sel-
be Ehre zu Teil werden, er konnte leider an der Verlei-
hung nicht teilnehmen. Herzliche Gratulation zu dieser 
Auszeichnung.

Wieviel ist eine Freimenge von 100 Liter? Entwe-
der 7 Kübel (á 15 Liter) oder 1 Mörtelkasten voll. 

Größere Mengenanlieferungen werden verrechnet!
Die Preise hierfür liegen bei € 5,00 pro 100 Liter 

Bauschutt, € 10,00 je 100 Liter Baurestmassen und     
€ 14,30 je 100 Kilogramm Eternit.

Größere Mengen sollten gleich direkt bei der Firma 
Hasenöhrl, Wagram 1, in 4303 St. Pantaleon abgege-
ben werden. Anlieferer aus dem Bezirk Perg erhalten 
vergünstigte Konditionen.

Dach- und Wandplatten, Welleternit, Asbest-           
zementrohre und Formstücke, Blumengefäße, Weg-
platten und Stromverteilerplatten gehören zum mine-
ralischen Asbestzement und dürfen nicht zum Bau-
schutt.  Die gesundheitsgefährdenden Asbestfasern 
werden durch mechanische Bearbeitung freigesetzt. 
Deswegen das  Eternit nicht zerbrechen, sägen oder 
zerschlagen und in Big Bags verpacken.

FAMOS - Familien- und Sozialzentrum 

Das FAMOS Perg wurde am 4. April 2001 auf-
grund der Initiative der Kinder- und Jugendhil-

fe Perg eröffnet, mit dem Hintergrund, im Bezirk 
ein Fachzentrum für familienbezogene Anliegen zu 
haben. Das FAMOS ist eine Einrichtung des Sozi-
alhilfeverbandes Perg und steht grundsätzlich allen 
interessierten Bürger/innen des Bezirkes Perg jegli-
chen Geschlechts, jeglichen Alters und jeglicher Na-
tionalität offen. 

Das Programm sowie sämtliche Veranstaltungen 
finden Sie unter

www.famosperg.at

Eltern von Schulanfängern für den erstmaligen Ein-
tritt in die Pflichtschule und für Eltern von mindes-

tens zwei Kindern, die im Laufe eines Schuljahres 
Schulveranstaltungen absolvierten. Bei der Schulver-
anstaltungshilfe ist die Teilnahme von mindestens zwei
Kindern an jeweils mehrtägigen Schulveranstaltungen, 
welche insgesamt zumindest die Dauer von vier Tagen 
erreichen, erforderlich. Dabei dürfen bestimmte Ein-
kommensgrenzen (berechnet nach dem gewichteten
Pro-Kopf-Einkommen auf Basis des geltenden Sockel-
betrages) nicht überschritten werden. Der Wohnsitz 
muss in Oberösterreich sein.

Der Antrag ist an die Direktion Bildung und Gesell-
schaft, Familienreferat zu richten.

www.land-oberoesterreich.gv.at.
Für Fragen steht Ihnen auch das Bürgerservice der 

Marktgemeide Mauthausen zur Verfügung.

Bauschuttablagerungen
Kleinmengen bis 100 l können kostenlos in den Alt- 

stoffsammelzentren abgegeben werden.

Aus gegebenem Anlass möchte die Marktgemeinde darauf hinweisen, dass das Ablagern 
von Schutt im Wald oder auf Feldwegen verboten ist! © S. Grasser

Der geehrte Rudolf Hackl mit Bgm. LAbg. Thomas Punkenhofer © Punkenhofer

Hohe Auszeichnungen 
wurden vom Land OÖ vergeben.
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Sonntag, 15. Oktober 2017

N a t i o n a l r a t s w a h l

NATIONALRATSWAHL 2017

Die Wahllokale haben von 07:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
geöffnet.

Wer ist wahlberechtigt?

Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staats-
bürgerinnen und Staatsbürger mit Hauptwohn-

sitz in Österreich, die spätestens am Wahltag 16 Jahre 
alt geworden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind.

In Mauthausen sind alle Österreicherinnen und Ös-
terreicher in die Wählerevidenz eingetragen, die am 
25. Juli 2017 ihren Hauptwohnsitz in Mauthausen hat-
ten.

Wie können Sie wählen?

Am Wahltag in dem für Sie zuständigen Wahllokal 
(Ihr Wahllokal ist auf der Wahlverständigungskar-

te ersichtlich) oder mittels einer Wahlkarte in jedem 
Wahllokal außerhalb der Gemeinde.

Wahlkarten

Sollte es Ihnen am Wahltag nicht möglich sein, Ihre 
Stimme im entsprechenden Wahllokal abzugeben

(Urlaub, Arbeit), besteht die Möglichkeit, sich eine 
Wahlkarte (Briefwahlkarte) ausstellen zu lassen.

Eine Wahlkarte kann bis Freitag, 13. Oktober 2017 
(12:00 Uhr) persönlich am Marktgemeindeamt Maut-
hausen beantragt werden.

Die Wahlkarte muss so versendet werden, dass 
diese spätestens am Wahltag bis 17:00 Uhr in der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangt. Eine zur 
Stimmabgabe mittels Briefwahl verwendete Wahlkar-
te kann am Wahltag in einem beliebigen Wahllokal in 
Österreich während der Öffnungszeiten oder bei einer 
beliebigen Bezirkswahlbehörde bis 17:00 Uhr abge-
geben werden. Eine Abgabe durch eine Überbringerin 
oder einen Überbringer ist zulässig.

NEU: Eine Onlinebeantragung über unsere Home-
page www.mauthausen.at ist möglich.

Wahllokale:
Wahllokal 1:	 Gemeindeamt
Wahllokal 2:	 Betreubares Wohnen
Wahllokal 3:	 Neue Mittelschule
Wahllokal 4:	 Marktmusik Probenraum
Wahllokal 5:	 Kinderfreunde Kindergarten
Wahllokal 6:	 Kinderfreunde Kindergarten

Im September hat jede Wählerin/jeder Wähler eine 
amtliche Wahlinformation erhalten. Nehmen Sie diese 
Wahlverständigungskarte in Ihr Wahllokal mit. Sie er-
leichtern damit die Arbeit der Wahlbehörde! Zur Identi-
tätsfeststellung legen Sie eine Urkunde oder sonstige 
amtliche Bescheinigung vor. Als solche kommen in Be-
tracht:

ACHTUNG!

AUSWEIS-

P F L I C H T

•	 Personalausweis
•	 Reisepass
•	 Führerschein
•	 sonstige amtliche
	 Lichtbildausweise

Falls Sie Ihr Wahllokal auf Grund von Bettlägerigkeit 
oder mangelnder Geh- und Transportfähigkeit nicht 

persönlich aufsuchen können, beantragen Sie beim 
Marktgemeindeamt Mauthausen eine Wahlkarte. Da-
mit haben Sie die Möglichkeit, per Brief zu wählen oder 
Sie werden auf speziellen Antrag am Wahltag von ei-
ner Wahlbehörde besucht.

Weitere Informationen erhalten Sie beim Bürgerser-
vice der Marktgemeinde Mauthausen, Hrn. Affenzeller

Von 1. September
bis 30. November 2017 führen 
Mitglieder des Österreichischen 
Gehörlosenverbandes eine 
Haussammlung im gesamten 
Bundesland Oberösterreich 
durch. Die Sammlung ist vom 
Amt der oö Landesregierung 
mit Bescheid genehmigt. Die 
„SammlerInnen“ müssen sich 
ausweisen können.
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Trenna is a Hit!
Bring Kleidung und Schuhe mit!

Die Umweltprofis der kommunalen Abfallwirtschaft bieten ein flächendeckendes Netz 
von rund 180 Altstoffsammelzentren, wo Textilien und Schuhe seit über 25 Jahren 
gesammelt werden.

WAS WIRD GESAMMELT

WAS PASSIERT DAMIT

E I N  A S Z  I S T  I M M E R  I N  I H R E R  N Ä H E !
Mehr Information finden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofis.at

WELCHE VORTEILE BIETET DIE ASZ-SAMMLUNG

Abgegebene Textilien im ASZ 
sparen Abfallgebühren!

• Tragbare und saubere KLEIDUNG

• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise gebündelt

• Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL

• Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett

• Vorhänge, Tischwäsche

In allen 180 ASZ werden saubere und tragbare Textilien aller Art in transparenten Textilien-Sammelsäcken und 

Schuhe paarweise gebündelt übernommen und zentral in Wels umgeschlagen. Vom Abfall-Logistikzentrum in Wels 

werden diese an Sortierbetriebe in der EU geliefert.  Dort werden die Textilien bzw. Schuhe in bis zu 70 verschiedene 

Sorten aufgetrennt und anschließend zur Wiederverwendung in Europa und in der Dritten Welt eingesetzt.

• Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher Verwertung kommen den Gemeinden und Bürgern zugute: 

 » ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der ASZ-Infrastruktur und 
 » ASZ-Erlöse entlasten Abfallgebühren

• Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der Sammlung & Verwertung

• Regionale Arbeitsplätze in ganz Oberösterreich

• Textilien-Sammelsäcke GRATIS in allen ASZ in Oberösterreich

• KEINE KAPUTTE, VERSCHMUTZTE, NASSE ODER  

 SCHIMMELIGE KLEIDUNG/SCHUHE1

• KEINE STOFFRESTE/PUTZLAPPEN1

• KEINE SKI-, SNOWBOARD oder EISLAUFSCHUHE1

• KEINE SCHUHEINLAGEN1

GRATIS - 
in allen ASZ in OÖ!

SAMMELSACK

Anträge (Tagesordnung)	 20

einstimmig angenommen	 11

mehrheitlich beschlossen	 5

Kenntnisnahmen	 3

Abänderungsantrag	 1

Geschäftsantrag	 1

Abgesetzt	 2

S TAT I S T I K

G E M E I N D E R A T

Gemeindefinanzen
Die Überprüfung des Voranschlages 2017 durch die 
BH Perg hat ergeben, dass beim Voranschlag keine 
Verfehlungen festzustellen waren.

Einstimmig wurden mit AL Karl Drexler, Kassenfüh-
rerin Gudrun Leitner, VBI Peter Zeindlhofer und VBI 
Martina Hochgatterer die Zeichnungsberechtigten der 
Marktgemeinde Mauthausen beschlossen.

Kinderbetreuung
Einstimmig wurden die Sanierung des Kanales im 
Pfarrcaritas Kindergarten mit einem Kostenrahmen 
von € 12.500,- exkl. sowie die Verinbarungen mit dem 
ISK zur Freizeitbetreuung in der Volksschule für 107 
angemeldete Schülerinnen und Schüler sowie für die 
Neue Mittelschule für 113 angemeldete Schülerinnen 
und Schüler beschlossen.

Jugendtaxi
Einstimmig wurde die Vereinbarung zwischen dem Ta-
xiunternehmen 4YOU Taxi und Mietwagen GmbH aus 
St. Georgen/Gusen und der Marktgemeinde Mauthau-
sen beschlossen.

Derzeit umfasst diese Vereinbarung somit 6 Taxiun-
ternehmen:

Taxi Knoll-Silvester Frühwirth
Taxi Habbi Babbi
Fa. Populorum GmbH
Fa. Blitz Taxi und
4YOU Taxi und Mietwagen GmbH.

Straßen- und Grundstücksangelegen-
heiten
Mehrheitlich, mit zwei Stimmenthaltungen der GRÜ-
NEN-Fraktion, wurde die Staubfreimachung des 
Ahornweges mit einem Aufrtragsvolumen von € 
67.239,90 inkl. sowie die Vergabe eines Auftrages für 
die Sanierung von Frost- und Unwetterschäden mit 
einer Gesamtangebotssumme von € 87.605,04 inkl. 
beschlossen.

Die Abarbeitung der Straßenschäden erfolgt in 
Etappen. Hierzu wurde nach einer Straßenbereisung 
im Herbst 2016 eine Prioritätenliste erstellt.

Einstimmig wurde die Wiederherstellung der Kurz-
parkzone im Bereich Promenade 2 und der Verbin-
dungsstraße Promenade - Schlossgasse beschlossen. 

Beschlüsse vom 29.6. (Auszug)

Mehrheitlich, mit Stimmenthaltung der GRÜNEN-Frak-
tion, wurde die Erlassung einer Verordnung über die 
Auflassung der öffentlichen Wegparzelle Schiffmühl-
gasse beschlossen.
Einstimmig wurde die Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 15.14 mit der Bezeichnung „Weindlgründe“ 
beschlossen.

Gemeindewohnungen
Einstimmig wurde die Vergabe einer  Gemeindewoh-
nung sowie der dazugehörige Mietvertrag beschlos-
sen.

 
 
 

 
 

Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 7. Oktober 2017, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 

 
 
 
 
 
 

 
Infotelefon am 7. Oktober 2017 von 11:00 bis 14:00 Uhr 

Landeswarnzentrale beim Landes-Feuerwehrkommando Oberösterreich 
Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 

Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 7. Oktober 2017 nur Probealarm! 

Am 7. Oktober 2017 nur Probealarm! 

Am 7. Oktober 2017 nur Probealarm! 

GEMEINDERAT
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Trenna is a Hit!
Bring Kleidung und Schuhe mit!

Die Umweltprofis der kommunalen Abfallwirtschaft bieten ein flächendeckendes Netz 
von rund 180 Altstoffsammelzentren, wo Textilien und Schuhe seit über 25 Jahren 
gesammelt werden.

WAS WIRD GESAMMELT

WAS PASSIERT DAMIT

E I N  A S Z  I S T  I M M E R  I N  I H R E R  N Ä H E !
Mehr Information finden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofis.at

WELCHE VORTEILE BIETET DIE ASZ-SAMMLUNG

Abgegebene Textilien im ASZ 
sparen Abfallgebühren!

• Tragbare und saubere KLEIDUNG

• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise gebündelt

• Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL

• Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett

• Vorhänge, Tischwäsche

In allen 180 ASZ werden saubere und tragbare Textilien aller Art in transparenten Textilien-Sammelsäcken und 

Schuhe paarweise gebündelt übernommen und zentral in Wels umgeschlagen. Vom Abfall-Logistikzentrum in Wels 

werden diese an Sortierbetriebe in der EU geliefert.  Dort werden die Textilien bzw. Schuhe in bis zu 70 verschiedene 

Sorten aufgetrennt und anschließend zur Wiederverwendung in Europa und in der Dritten Welt eingesetzt.

• Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher Verwertung kommen den Gemeinden und Bürgern zugute: 

 » ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der ASZ-Infrastruktur und 
 » ASZ-Erlöse entlasten Abfallgebühren

• Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der Sammlung & Verwertung

• Regionale Arbeitsplätze in ganz Oberösterreich

• Textilien-Sammelsäcke GRATIS in allen ASZ in Oberösterreich

• KEINE KAPUTTE, VERSCHMUTZTE, NASSE ODER  

 SCHIMMELIGE KLEIDUNG/SCHUHE1

• KEINE STOFFRESTE/PUTZLAPPEN1

• KEINE SKI-, SNOWBOARD oder EISLAUFSCHUHE1

• KEINE SCHUHEINLAGEN1

GRATIS - 
in allen ASZ in OÖ!

SAMMELSACK

ACHTUNG!!
Die dezentrale Textiliensammlung wird aufgrund 

rückläufiger Mengen eingestellt! Bitte nutzen Sie 

die flächendeckenden ASZ-Systeme für die Ab-

gabe Ihrer Textilien.
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Der Zug
Eine Gefahr für den Menschen, wenn man ihn herausfordert  

Der Sozialausschussobmann Franz Aigenberger veranstal-
tete gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde und der 

ÖBB-Infrastruktur einen Vortrag in der Neuen Mittelschule. 
Dabei wurden die Jugendlichen verstärkt auf die Gefahren im 
Zusammenhang mit Bahnanlagen aufmerksam gemacht.

Immer wieder unterschätzen Menschen aus Unwissen-
heit oder Leichtsinn Gefahrensituationen rund um Bahnhöfe, 
Gleisanlagen und Züge. Besonders häufig begeben sich Kin-
der und Jugendliche durch unüberlegtes Handeln – oft durch 
falsch verstandene Mutproben – in Lebensgefahr.

Jeden Tag bringen die Züge der ÖBB tausende Schülerin-
nen und Schüler sicher zur Schule. Ihre Sicherheit hat für die 
ÖBB oberste Priorität.

Sozialauschussobmann und „Zugexperte“ Franz Aigenberger                        
© Inserenten

Als Mitarbeiter der ÖBB Infrastruktur kennt Franz Aigenberger die Gefahren und hat folgende Sicherheitstipps 
zum richtigen Verhalten in der Nähe von Bahnanlagen

• Gleisüberschreiten ist lebensgefährlich!
• Starkstrom in der Oberleitung – Vorsicht Lebensgefahr!

• Auf Bahnsteigen Sicherheitslinie beachten!
• Bahnhöfe sind keine Spielplätze!

• Achtung Eisenbahnkreuzung!
Züge sind keine Autos, sie können nicht ausweichen, ihr Bremsweg ist auf Grund des Gewichtes um ein Vielfa-
ches länger!

xxSICHERHEIT / KULTUR

12 Veranstaltungen in 3 Wochen, ein buntes Pro-
gramm, begeisterte BesucherInnen, das waren die 
Kulturgenusstage 2017. Mit dabei dieses Jahr auch 
unsere Partnergemeinde Cogollo del Cengio mit Kul-
turgenüssen für den Gaumen aus ihrer Region.

Gratulation und Danke allen die mitgemacht haben. 
Ein großes Danke allen UnterstützerInnen und Hel-
ferInnen, besonders dem Tourismusverband und den 
MitarbeiterInnen im Bauhof und im Gemeindeamt.

Das bunte und spannende Programm spricht sich 
herum. Die Kulturgenusstage haben auch außerhalb 
von Mauthausen einen guten Namen und Bekannt-
heitsgrad. Sie sind ein fixer Bestandteil unseres Kul-
turlebens und wir arbeiten daher bereits jetzt wieder an 
den Vorbereitungen für 2018.

Kulturreferent Walter Hofstätter

Kulturgenusstage 2017
Ein Rückblick
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Ingrid Steininger 
Kulturförderpreis 

vergeben
PreisträgerInnen sind die Landjugend 
Mauthausen und Werner Wöckinger

Kultur und Sport bzw. unterschiedliche Kulturen zu 
verbinden ist der gemeinsame Nenner der beiden 

frischen PreisträgerInnen des Ingrid-Steininger-Kul-
turförderpreises der Marktgemeinde Mauthausen.

Dem Rechnung tragend wurde die Überreichung 
der Preise an Werner Wöckinger und die Landjugend 
Mauthausen im Rahmen eines Festaktes vor dem 
Meisterschaftsspiel am Fußballplatz am 17. Septem-
ber vorgenommen.

Bürgermeister LAbg. Thomas Punkenhofer, Kultur-
referent Walter Hofstätter und Vertreter der Jury über-
reichten die Preise und betonten dabei den großen 
Stellenwert der Kultur im gesellschaftlichen Zusam-
menleben und dem Zusammenhalt in Mauthausen. 

Wir gratulieren den Preisträgern und freuen uns auf 
das Fotobuch von Werner Wöckinger und weitere The-
aterprojekte der Landjugend.

Kulturreferent Walter Hofstätter
Kulturreferent Walter Hofstätter, Werner Wöckinger, Johanna Derntl, Verena Koch, Alenka 

Maly, Bgm. LAbg. Thomas Punkenhofer © Inserenten

Unter diesem Titel läuft eine Ausstellung des Stadt-
museums Leonding über das kühle Nass und die 

Freiluftbäder in OÖ.
Im Rahmen dieser Ausstellung wurden die besten 

Fotos auch auf Postkarten gedruckt. Darunter der 
Kopfsprung unseres verstorbenen Bürgermeisters 
Jahn anlässlich der Eröffnung des neugestalteten Frei-
bades am 1. Juli 1989.
Seit den 60er Jahren gibt es das Freibad Mauthausen. 
1989 wurde es zur Gänze erneuert. Auch 28 Jahre da-
nach hat unser Freibad nichts an Attraktivität verloren 
und ist eine begehrte Freizeitoase.

Ganz im Gegensatz zu den Intentionen des Lan-
des OÖ die Freibäder einzuschränken arbeiten wir in 
Mauthausen ständig daran unser Freibad zu erhalten 
und zu verbessern.

Ein großes Danke gebührt dabei den Mitarbeitern 
der Gemeinde – dem Freibadteam, das mit viel En-
gagement wesentlich zum Badevergnügen beiträgt.

Ausschussobmann Walter Hofstätter

B a d e v e r g n ü g e n
Ausstellung über Freiluftbäder in Leonding

Ein Kopfsprung im Freibad Mauthausen, der in die Geschichte eingeht. Der ehemalige 
Bürgermeister Josef Jahn springt im Sonntagsanzug vom 3-Meterturm © Inserenten

xxKULTUR
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xxÄRZTE / APOTHEKEN

APOTHEKENDIENST

08.10.17-13.10.17 	 Perg II + Steyregg
14.10.17-20.10.17	 Schwertberg
21.10.17-27.10.17	 Perg I + St. Georgen/G
28.10.17-03.11.17	 Mauthausen
04.11.17-10.11.17	 Perg II + Steyregg
11.11.17-17.11.17	 Schwertberg
18.11.17-24.11.17	 Perg I + St. Georgen/G
25.11.17-01.12.17	 Mauthausen
02.12.17-08.12.17	 Perg II + Steyregg

Ä r z t e d i e n s t

A p o t h e k e n d i e n s t

Dr. Engelbert Krammer
Mauthausen, Tel: 07238/36 38
Mo, Di, Mi und Fr:	 08:00 - 12:00 Uhr
Sa	 08:00 - 10:00 Uhr
Di	 18:00 - 19:00 Uhr

Dr. Gerda Langer, Dr. Ursula Hametner
Mauthausen, Tel: 07238/20 10
Mo, Di, Mi und Do:	 08:00 - 12:00 Uhr
Fr 	 07:00 - 11:00 Uhr
Mo und Do	 16:30 - 19:00 Uhr

Dr. Helmhart Premstaller
St. Georgen,	 Tel: 07237/64253
Dr. Thomas Leitner
Ried/Rdm.,	 Tel: 07238/32 02
Dr. Adolf Strohmaier
Ried/Rdm.,	 Tel: 07238/32 02
Dr. Biermair
Schwertberg,	 Tel.: 07262/624 22
Dr. Rohrauer
Schwertberg,	 Tel.: 07262/613 35
Dr. Posawetz
Schwertberg,	 Tel.: 07262/612 64

Zur heiligen Dreifaltigkeit - 4320 Perg I
Herrenstraße 10, Tel.: 07262 / 523 17

Machlandapotheke - 4320 Perg II
Naarner Str. 77, Tel.: 07262 / 529 27

Zur Mariahilf - 4310 Mauthausen
Poschacherstr. 2, Tel.: 07238 / 2228

Zum heiligen Georg - 4222 St. Georgen/Gusen
Färbergasse 5, Tel.: 072 37 / 2614

Christophorus - 4311 Schwertberg
Marktplatz 3, Tel.: 43 7262 / 611 80

Lange Nacht
im Museumsschloss
Schloss Pragstein, 18:00 Uhr
Heimat- u. Museumsverein

Gipfeltour Sandling
Freizeitzentrum, 7:00 Uhr
Naturfreunde

Zeitbank 55+
GH Peterseil, 18:00 Uhr
Zeitbank 55+ 

Kammerkonzert
Schloss Pragstein, 20:00 Uhr
Kulturkreis 

Konzert
Donausaal, 19:00 Uhr
Danube Connection BigBand

Ball der FF Haid
Kristallschiff, 20:00 Uhr
FF Haid

Martin Luther und die 
Reformation
Pfarrheim, 19:30 Uhr
Singkreis Mauthausen

OHRakel - Kabarett 
Die Vierkanter
Donausaal, 19:30 Uhr
Pfarre Mauthausen

Adventmarkt
Heindlkai, 14:00 Uhr
Marktgemeinde Mauthausen

Vereinskonzert
Donausaal, 20:00 Uhr
Marktmusik Mauthausen

Weihnachts-
schauturnen
Donausaal, 15:00 Uhr
ASKÖ Turnen

21. OKTOBER

V e r a n s t a l t u n g e n
H e r b s t  2 0 1 7

7. OKTOBER

22. OKTOBER

11. OKTOBER

8. OKTOBER

17.  NOVEMBER

4. NOVEMBER

8. NOVEMBER

25./26. NOVEMBER

2. DEZEMBER

VERANSTALTUNGEN

10. DEZEMBER
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KINDERBETREUUNG

Die ersten drei Lebensjahre sind für den Bindungs-
aufbau und die Entwicklung der Eltern-Kind-Bezie-

hung prägend. Gerade am Anfang tauchen bei jungen 
Eltern aber viele Fragen und Unsicherheiten auf.

Eltern brauchen Vertrauen in ihre eigenen Fähigkei-
ten: Das Gefühl, dass sie als Eltern ihrem Baby Ge-
borgenheit und Sicherheit geben. Manchmal brauchen 
sie auch Hilfestellung bei der Anpassung an das Neue.

Dabei ist IGLU ein präventives Angebot für den ge-
samten Bezirk Perg, das Eltern und Alleinerziehende 
durch die ersten Lebensjahre begleitet.

In den Angeboten wie Eltern-/Mutterberatung, Ba-
bytreff und Spielstube werden sie bei Unsicherheiten 
im Umgang mit dem Baby/Kleinkind, bei Entwicklungs- 
und Erziehungsfragen beraten, begleitet, angeleitet 
und gestärkt. Das Beratungsangebot können Sie  auch 
bei sich zu Hause in Anspruch nehmen, falls es für Sie 
schwierig ist das Angebot  in Mauthausen zu erreichen.

Rückfragen und Kontakt beim IGLU Team:
+43680/3114822 oder iglu.bh-pe.post@ooe.gv.at

www.kinder-jugendhilfe-ooe.at
Dipl. Sozialarbeiterin Christina Lehner und

Mag. Regina Medizevec

Begleitung von Eltern 
und Alleinerziehenden

Mutterberatung, Babytreff und Spielstube sind einige 
Angebote aus dem IGLU

Mit neuen Öffnungszeiten, Montag – Donnerstag 
06:30 Uhr – 17:00 Uhr, Freitag 06:30 Uhr – 16:00 

Uhr, startete am 5. September 2017 ein neues Kinder-
gartenjahr.

Durch das schöne Spätsommerwetter können die 
Kinder den Garten voll genießen.

K i n d e r f r e u n d e 
K i n d e r g a r t e n

Neue Öffnungszeiten, Sonnenkinder, Schulanfänger

Neue Freundschaften werden geknüpft. © Inserenten

Die Kinder genießen die letzten Sonnenstrahlen. © Inserenten

Die Sonnenkinder, die Jüngsten des Kindergartens, genießen die Zusammengehörigkeit. 
© Inserenten

Ein kleiner Rückblick auf den Wandertag der ehemaligen SchulanfängerInnen. Alles Gute 
für Eure Schulzeit. © Inserenten
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KINDERBETREUUNG

Das große Brausen
oder Weihnachten auf dem Mond. Eine Uraufführung 

anlässlich 40 Jahre OÖ Landesmusikschulen.

20 Jahre Partnerschaft
NMS Mauthausen – Scuola Media Cogollo del Cengio

Im Mai 2017 feierte die Neue Mittelschule mit 51 ita-
lienischen SchülerInnen und LehrerInnen der Scuola 

Media in der italienischen Partnergemeinde Cogollo 
del Cengio das 20-jährige Partnerschaftsjubiläum!

Die italienischen Gäste wurden bei einem großen 
Fest im Donausaal mit Liedern, Jazzdance, Fußball- 
und Tischtennisdarbietungen sehr herzlich willkom-
men geheißen.

Die italienischen Kinder waren wie immer bei Gast-
familien in Mauthausen und Langenstein unterge-
bracht.

In der Neuen Mittelschule standen Tischtennisspie-
le sowie Besuche in den Klassen der Gastkinder auf 
dem Programm. Ein Rundgang in der Gedenkstätte 
fehlt bei keinem Besuch. Natürlich machten die Italie-
ner auch das Einkaufszentrum „unsicher“, private Akti-
vitäten kamen ebenfalls nicht zu kurz. Weiters konnte 
den italienischen Freunden ein kleiner Einblick in die 
Schönheiten des Heimatlandes Oberösterreich gebo-
ten werden.

Die italienischen Gäste lernten dabei die Gemeinde 
kennen, und bei  einem Spaziergang durch das Zen-
trum und einer Fahrt auf den Pöstlingberg wurde den 
BesucherInnen auch die Landeshauptstadt Linz vor-
gestellt.

„Wir freuen uns, seit 1997 diese Schulpartnerschaft 
durch jährlich abwechselnde Besuche stärken zu kön-
nen. Großer Dank gilt natürlich unseren Gasteltern für 
ihre sehr verlässliche und engagierte Unterstützung 
zum guten Gelingen dieser Veranstaltung und der 
Marktgemeinde Mauthausen für die finanzielle Unter-
stützung,“ sagt Renate Klein, Organisatorin des Schü-
leraustausches.

Die SchülerInnen freuen sich schon sehr, wenn sie im nächsten Jahr den italienischen FreundInnen wieder ein herzliches „Buon giorno“ in Cogollo del Cengio sagen dürfen!            
© Inserenten

Das große Brausen oder Weihnachten auf dem 
Mond? ist ein großes musikalisches Vergnügen 

von Claudia Federspieler für die ganze Familie, das 
von SchülerInnen und Lehrkräften der Landesmusik-
schulen des Bezirkes Pergs umgesetzt wird. Auf die-
se besondere Möglichkeit, ein ganz neu entstandenes 
Stück auf die Bühne zu bringen, freuen sich die acht 
Sängerinnen und Sänger, die über zwanzig Musike-
rinnen und Musiker des Orchesters und alle, die vor 
und hinter der Bühne an diesem Projekt arbeiten.

Das große oberösterreichische Landesmusikschul-
werk besteht seit 40 Jahren und anlässlich dieses Ju-
biläums bringen die Landesmusikschulen Grein, Perg 
und St. Georgen an der Gusen mit den Zweigstellen 
das witzige Stück auf die Bühne. Die große Musik-
schulfamilie zeigt wieder ihre große Vielfalt und lädt 
ein zu zwei vergnügten weihnachtlichen Aufführun-
gen.

Uraufführung am Freitag, 24.11.2017, 19:30 Uhr, Donausaal, Eintritt frei © Inserenten
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VEREINE

Beim diesjährigen Wasserwehrleistungsbewerb in 
Mitterkirchen am 24.6.2017, erzielte die FF Haid 

gleich zwei Pokale. Der Kammerad HBM Markus We-
gel erreichte durch seine hervorragende Leistung den 
ersten Platz in der Disziplin „Einer Allgemeine Klasse 
A“.  Dabei wird die Zille nicht wie üblich von zwei Per-
sonen, sondern alleine durch den fordernden Parcours 
gesteuert.

Darüber hinaus konnte in der Klasse „Silber Allge-
mein A“ ebenfalls von HBM Markus Wegel und seinem 
Kameraden LM Felix Windner der hervorragende 5. 
Platz erreicht werden.

Die gesamte Mannschaft der FF Haid gratuliert 
Markus, Felix und allen anderen Besatzungen die ein 
Abzeichen bei dem Bewerb erlangt haben, recht herz-
lich.

Der beste Zillenfahrer 
Oberösterreichs...

... kommt aus Mauthausen

HBM Wegel bei seinem Einsatz im Rahmen des Wasserwehrleistungsbewerbes in        
Mitterkirchen. © Inserenten

Feuerlöscherüberprüfung 
der FF Haid

Samstag,
14.10.2017, 08:00 – 17:00

Zu prüfende Feuerlöscher 
können bereits am Freitag, 
13.10.2017, ab 16:00 Uhr abge-
geben werden.

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Interessierte können im Rahmen 

eines Trainings die Handhabung ei-

nes Feuerlöschers erlernen.

Neuauflage Mauthausner 
Granitjanker 

Beim Adventmarkt kann man ihn wieder probieren 
und kaufen.

Aufgrund der großen Nachfrage nach einem Maut-
hausener Granitjanker, wird dieser am Advent-

markt 2017 wieder angeboten. Zum Verkauf werden 
die Herrenjacke, die Damenjacke und der Gehrock für 
Damen angeboten.

Im Betreubaren Wohnen freuen sich die Goldhau-
benfrauen über Ihr Interesse.

Eine Auswahl an Granitjancker der Mauthausner Goldhaubenfrauen. © Inserenten

Förderinformation -  
INTERREG Kleinprojekte 
Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Region.

Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der 
Region wird finanziell gefördert!

Im Kleinprojektefonds können grenzüberschreiten-
de Projekte mit Projektkosten von bis zu 25.000 Euro 
mit einem Fördersatz von bis zu 75 % unterstützt wer-
den.

Es handelt sich hierbei um Projekte, welche in ers-
ter Linie dazu beitragen sollen, die Zusammenarbeit 
im gesellschaftlichen und öffentlichen Bereich zu in-
tensivieren (people to people).

Mögliche Antragsteller sind Gemeinden, Vereine, 
Verbände, Schulen, NGOs, etc. in Verbindung mit min-
destens einem bayerischen Partner.
Projekte können jederzeit beim Regionalmanagement 
OÖ – Geschäftsstelle Mühlviertel bzw. EUREGIO bay-
erischer wald – Böhmerwald in Freistadt eingereicht 
werden. Beispiele für derartige Projekte finden Sie un-
ter

www.interreg-bayaut.net/projekte
Zuständig dafür ist das Regionalmanagement Mühl-
viertel.

www.rmooe.at
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Prof. Gerstmayr war ein international hoch aner-
kannter Stahlschnittkünstler, der als Erfinder des 

Stahlschmuckes gilt.
Er war aber auch ein sehr bedeutender und ge-

schätzter Mauthausener (Ehren-) Bürger und auch 
Ehrenobmann des Heimat- und Museumsvereines. 
Anlässlich seines 30. Todestages widmet ihm der Hei-
mat- und Museumsverein eine Sonderausstellung.

Bei dieser Ausstellung werden nicht nur der Künst-
ler und einige ausgesuchte Kunstwerke und Expona-
te vorgestellt, sondern es wird vor allem der Mensch 
Gerstmayr in den Mittelpunkt gerückt.

Die Ausstellung findet in den Räumen des Apothe-
kenmuseums statt und kann bis Ende Oktober zu den 
regulären Öffnungszeiten der Museen (Sa/So von 
15:00 - 17:00 Uhr) im Schloss Pragstein besucht wer-
den.

Für Gruppen ab 10 Personen ist der Besuch bei   
Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich!

S o n d e r a u s s t e l l u n g 
“Hans Gerstmayr - Leben und Schaffen”

Ein Foto aus der Sonderausstellung zeigt Prof. Hans Gerstmayr. © grafikpunkt/V.Sigl

L a n g e  N a c h t  i m   
M u s e u m s s c h l o s s 

7. Oktober 2017, 18:00 Uhr Schloss Pragstein

Der Heimat- und Museumsverein bietet auch heuer 
bei der „Langen Nacht im Museumsschloss Prag-

stein“ ein sehr abwechslungsreiches Programm:
Ab 18:00 Uhr sind die Museen inkl. der Sonderaus-

stellung „Hans Gerstmayr“ geöffnet und der Nacht-
wächter startet seine "Dämmer-Roas“ durch das histo-
rische Zentrum von Mauthausen.

Um 20:00 Uhr lädt Mag. Norbert Aichberger zu ei-
nem „etwas anderen Museumsbesuch“ ein.

In seinem Kurzvortrag „Es duftet, raucht und stinkt“ 
verführt er uns diesmal in die Charakterwelt der Pflan-
zen.

Ab 21:00 Uhr wird die Museumsnacht wieder mit viel „Humor im Museum“ abgerundet. Mag. Birgit Gassner 
bringt neue Texte zum Schmunzeln und Lachen, und Ello Marothy (geb. Elisabeth Wagner) sorgt heuer mit Lie-
dern von Zara Leander, Cissi Kraner u.a. für die passenden musikalischen Leckerbissen.

Schloss Pragstein bei Nacht. © H. Maly

Der Eintrittspreis von 5 € pro Person inkludiert an 
diesem Abend das gesamte Programm ab 18:00 Uhr 
bis einschließlich „Humor im Museum“.

Für das leibliche Wohl ist während der Veranstal-
tung selbstverständlich gesorgt.

Der Heimat- und Museumsverein freut sich auf Ihren 
Besuch!

VEREINE
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Seit 2009 vergeben die Wirtsleute Jahr für Jahr 
einen Kontingentplatz für Asylwerbende, die da-

durch die Möglichkeit bekommen, im Service oder in 
der Küche Erfahrungen am Arbeitsmarkt sammeln zu 
können.

„Ich habe heuer das zweite Jahr im Gasthof Ortner 
als Servicekraft arbeiten dürfen. Die Arbeit gibt mir die 
Möglichkeit, meinen Lebensunterhalt selber bestreiten 
zu können und neue Menschen kennenzulernen“ sagt 
Herr Altaie Haitham, Asylwerbender aus dem Irak, der 
seit August 2015 in Mauthausen wohnt.

Für Asylwerbende war es bisher die einzige Form, 
zumindest für 6 Monate, am Arbeitsmarkt teilnehmen 
zu können. Für die Zeit, in der sie selber verdienen, 
wird die Grundversorgung ausgesetzt und die Asylwer-
benden bezahlen „Miete“ für ihre vom Staat zur Ver-
fügung gestellte Unterkunft. In dieser Zeit finanzieren 
sie sich also ihr Leben hier in Österreich selbst. Seit 
April 2017 dürfen Asylwerbende nun auch über den 
sogenannten Dienstleistungsscheck (in Folge DLS) 

INTEGRATION

G e l e b t e  I n t e g r a t i o n
Im heimischen Gasthof der Familie Ortner ist das Wort Integration nicht nur eine leere Worthülse.

Monika Ortner, Haitham Altaie, Andreas Ortner und die Integrationsbeauftragte Stv.       
Marion Ortner, MHPEum. © Inserenten

legal etwas dazuverdienen. Es können Privatpersonen, die bei haushaltstypischen Arbeiten in einer Wohnung, 
einem Haus oder im Garten Hilfe brauchen, den Asylwerbenden über den DLS anmelden. Die Asylwerber sind 
dadurch automatisch unfallversichert. Wie das gesamte Verfahren abläuft, finden Sie unter www.dienstleis-
tungsscheck-online.at. Bei Fragen können Sie sich auch gerne an die in Mauthausen zuständige Betreuerin 
der Volkshilfe, Frau Evelyn Steiner, BSc, MA, oder an die Integrationsbeauftragten der Gemeinde Mauthausen, 
Franz Aigenberger und Marion Ortner, MHPE, wenden.

Die Umbauarbeiten haben begonnen 
und die Abbrucharbeiten sind jetzt 

abgeschlossen. Der Gastgarten wurde 
im Sommer abgerissen. Auf dieser Flä-
che werden der neue Eingangsbereich 
und die Lobby entstehen. Des Weiteren 
wird das Restaurant und Wirtshaus re-
noviert. Neue Gästezimmer und Appar-
tements mit Panoramablick auf die Do-

 

DONAUHOF  
HOTEL - RESTAURANT - WIRTSHAUS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

N e u  u n d  d o c h 
v e r t r a u t 

Nach diesem Credo wird der 
DONAUHOF modernisiert und ver-

größert.

nau entstehen.
Alle Zimmer, Gast- und Seminarräume sind barrierefrei zu erreichen. Die tiefe Verwurzelung mit der Ge-

schichte des Traditionshauses und die Bedürfnisse zahlreicher Gäste standen bei der Planung im Vordergrund. 
Die Gäste werden sich künftig noch wohler fühlen, ohne dass der vertraute Charme des Donauhofes verloren 
geht. Der Donauhof ist trotz Umbau von Mittwoch - Freitag ab 16:00 Uhr und am Wochenende ab 10:00 geöff-
net. Für Weihnachts-, Geburtstags- und andere Feiern steht ihnen das Haus auch während der Umbauphase 
gerne zur Verfügung.
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Die großen Donaukabinenschiffe legen über unser 
Bemühen seit heuer in Mauthausen an. Neben 

dem Besuch der Museen im Schloss Pragstein stehen 
Ortsrundgänge und der Besuch der Gedenkstätte auf 
dem Programm der ausländischen, überwiegend aus 
Amerika, Kanada und dem asiatischen Raum stam-
menden Gäste, auf dem Programm. Besonders beliebt 
war die Verkostung lokaler Mehlspeisen bzw. regiona-
ler bäuerlicher Produkte in Mauthausener Gaststätten 
bzw. an Bord.

Besonderen Eindruck machten die Goldhauben-
mädchen bei den ausländischen Gästen anlässlich 
der Verkostung lokaler Mehlspeisen bei Mauthausener 
Wirten.

T o u r i s m u s v e r b a n d  M a u t h a u s e n
Ein abwechslungsreicher und touristisch wertvoller Sommer geht zu Ende.

Traditionsgasthof Lumplecker erstrahlt als „Hotel-Restaurant zum Donaueck“ in 
neuem Glanze.

20 hochmoderne Zimmer entstanden im ehemaligen Haus „Lumplecker“ am Heindlkai. Michel Gör, er besitzt 
bereits mehrere Restaurants, hat das Haus saniert und modernisiert. „Das Haus war in einem erbärmlichen 
Zustand“, erzählt der Gastronom. „Wir haben beinahe ein Jahr lang fast Tag und Nacht gearbeitet und das In-
nenleben, soweit es der Denkmalschutz erlaubte, komplett erneuert.“

Der Donauhof Schöllbauer befindet sich derzeit gerade in einer großen Umbauphase und wird nach Fertig-
stellung im Frühjahr 2018 über 30 modernste Fremdenzimmer verfügen.

1848 brodelt die Revolution in Europa. Wie immer glauben die 
Konservativen, den Lauf der Zeit durch Repression, durch Unter-
drückung aufhalten zu können. Der Kaiserhof flieht nach Olmütz 
in Mähren. Der geistesschwache Kaiser Ferdinand I. tritt zurück. 
Nachfolger wird sein Neffe, der 18-jährige Franz Joseph (1830–
1916). 1898 wird in der ganzen Doppelmonarchie Österreich-Un-
garn das 50-jährige Thron-Jubiläum des Kaisers gefeiert. Aus die-
sem Anlass werden am Marktplatz in Mauthausen zwei Platanen 
im „Alter“ von ca. 10 Jahren gesetzt. Heute sind die rund 130 Jahre 
alten Platanen 25 m hoch. Der Kronen-Umfang beträgt knapp 50 
m, der Stamm-Umfang 5 m. Seit 1984 stehen „unsere Platanen“ 
unter Naturschutz.

U n s e r  M a r k t p l a t z
TOURISMUSVERBAND

Gutes Essen in einem schönen Gastgarten. © Inserenten

Die Golhaubenmädchen im Einsatz für die Gäste. © Inserenten

Die Platane am Marktplatz in voller Pracht. © Inserenten
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TOURISMUSVERBAND

Goldhauben-Kräuterweihe mit großer 
Publikumsbeteiligung

Die von der Goldhaubengruppe Mauthausen am 
Feiertag „Mariä Himmelfahrt“, 15. August veran-

staltete „Kräuterweihe“ fand bei der Bevölkerung sehr 
großen Anklang.

Nach dem Festgottesdienst füllten sich um 10 Uhr 
die Gastgärten am Heindlkai. Die flotten Klänge der 
Marktmusikkapelle Mauthausen und die kulinarischen 
Köstlichkeiten der Gastwirte sorgten für beste Stim-
mung.

Mauthausen jammed – Musiker be-
schallten den Heindlkai – 29.7.2017

Traumhaftes Sommerwetter, gute Stimmung, bester 
Service vom Café-Castello-Team und Musiker, die 

mit Niveau und voller Elan auf der Bühne ihr Bestes 
gaben - das alles waren der Garant für eine tolle Ver-
anstaltung.

Sven Chris Stauder, ein junger dynamischer Maut-
hausener Singer-Song-Writer überraschte mit seinen 
Eigenkompositionen auf der Bühne. Von ihm dürfte 
man noch öfter interessante Songs hören. Ebenso 
begeisterte die Brasilianerin Debbie Moon, mittlerwei-
le wohnhaft in Mauthausen, mit ihren Interpretationen 
von Rock-Röhre Janis Joplin.

Ferienpassaktion begeisterte Kinder

Lustig war es bei der heurigen Ferienpassaktion 2017, 
die wir gemeinsam mit dem Heimat- und Museums-
verein Mauthausen durchgeführt haben! Die von Ani-
ta Peterseil gemeinsam mit Brigitte und Kurt Derntl 
durchgeführte Aktion vermittelte den teilnehmenden 
Kindern historisches Wissen über den Donaumarkt 
Mauthausen.

Jazz & Lyrik im Schloss Pragstein

Begeisterte Zuhörer bei „Jazz & Lyrik“ im Schloss 
Pragstein!

Lorenz Raab mit seinem Trio „Bleu“ und Dr. Eck-
hard Oberklammer (las aus H.C. Artmanns Buch) bo-
ten eine qualitativ hochwertige Kulturveranstaltung.

„Eine perfekte Symbiose zwischen Musik und Lyrik, 
die mich begeistert und fasziniert hat“ meinte Gemein-
devorstand und Kulturreferent Walter Hofstätter. Am 
Foto von links: die Gründungsmitglieder des ehema-
ligen Jazzclubs (1988) Hans Wörnhörer, Herbert Pen-
ner, Gottfried Kraft, Trio BLEU - Lorenz Raab, Rainer 
Deixler, Ali Angerer und Dr. Eckhard Oberklammer der 
H.C. Artmanns Gedichte rezitierte.

Das Trio Bleu begeisterte das Publikum. © M. Frühwirth

Begeisterte Besucher bei Perg jammed on Tour in Mauthausen. © Inserenten

Die Kinder sind mit Feuereifer dabei. © Inserenten

Die Mauthausner Goldhaubenfrauen warten auf die Gäste. © Inserenten
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Aussteller aus der Region
Informa�ve Vorträge

Fitness - Gesundheit - Wohlbefinden 

Mauthausen
Gesundheitstag

Ein TAG für
die 

GESUNDHEIT.
„ Sicher auf Schri� und Tri�”„ Sicher auf Schri� und Tri�”

7.Okt. 2017
... weitere Infos unter www.mauthausen.at

11:00 Prim. Dr. Haider Bernhard " Allgemeine neurologische Erkrankungen und Behandlungsmöglichkeiten"

13:00 Ted Pawloff "Verspannung, Angst, Schmerzen, Stress, 
          Überforderungen und Trauma lösen mit TRE von DR. Berceli"

14:00 Doz. Dr. Gerold Labek "Volkskrankheiten Abnützung am Bewegungsapparates"

15:00 Andrea Bauernfeind "Sicher bewegen mit Kinaesthe�cs" (inclusive Übungen zum Mitmachen)

Rahmenprogramm: Gewinnspiel m
it toll

en Preisen
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it toll

en Preisen

Simader GmbH Steyrerstraße 29           4501 Neuhofen/Krems           07227/20 531          www.simader-immo.at

Ihr persönlicher Beratungstermin:

Johann Simader 0664 / 350 23 15

• Ruhige Lage, fußläufig ins Ortszentrum.
Die Linznähe ist genial!

• Ihre Zukunft: Komfort im Zuhause
ohne den Aufwand bei Haus & Garten.
Persönlich, barrierefrei, durchdacht.

• Bezugsfertig: ab Anfang 2019

• Schlüsselfertig, qualitativ hochwertige 
Ausstattung, Niedrigstenergiebauweise

• Inkl. Kellerabteile. Varianten mit Aufzug,
& Tiefgarage;  Teilw. inkl. Carports bzw.
2 Stellplätze.
Haus A: HWBSK 32 kWh/m²a; fGEE 0,65

WOHNEN ÜBER LUFTENBERG
EIGENTUMSWOHNUNGEN IN INDIVID. WOHNHÄUSERN MIT JE 3 BIS 5 EINHEITEN

 

Bereits 50 % verkauft

ERSTES INTERNATIONALES 
MENSCHENRECHTE SYMPOSIUM

BEWUSSTSEINSREGION
Mauthausen - Gusen - St. Georgen

9. BIS 12. NOVEMBER 2017 
IN DER BEWUSSTSEINSREGION MAUTHAUSEN – GUSEN –ST. GEORGEN
Die Bewusstseinsregion ergreift die Verantwortung, mit dem Menschenrechtesymposium als jährlich  
wiederkehrende Veranstaltung zum Erhalt und vor allem zur Einhaltung der Menschenrechte voranzuschreiten.
Mit Veranstaltungen für alle Generationen und vielen prominenten Teilnehmern aus Kultur und Politik.
Einfach kommen, mitmachen und auch etwas nach Hause mitnehmen!
Mehr Information zum Programm ab August auf www.menschenrechtesymposium.eu.

INSERATE
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KUK Kulturkreis Mauthausen 
Obfrau Erika Wagner, 4310 Mauthausen, Kirchenberg 16, Tel. 0650-4236334 
Obfrau-Stv. Dr. Eckhard Oberklammer, 4310 Mauthausen, Am Froschberg 2  
Telefon 07238-2627, mobil 0699-11097115, eckhard.oberklammer@aon.at  
ZVR-Zahl 592,985.244  
www.kuk-mauthausen.org    
 

 
Karten-Vorverkauf im Café am Kai (Zsolti 07238-2009) in Mauthausen. 

Oder Karten-Reservierungen unter kulturkreis.mauthausen@gmail.com.     
Besucher, die nicht in Mauthausen wohnen, erhalten ihre vorreservierten Karten 

an der Abend-Kassa zum Vorverkaufs-Preis. 

 
 
 
  

  Mauthausen, im August 2017 
 

Programm 2. HJ 2017 
 
 
 

 
Samstag, 23. 9. 2017  Kabarettistische 20 Uhr Schloss Pragstein 
    Lesung mit Gesang 
   Stefan Paryla 
   Heitere Mischung Wiener Cafèhaus-Literatur  
   von Anton Kuh bis Fritz Grünbaum  
   und Werke von Wilhelm Busch. 
   Altwiener Volkssänger-Lieder  
   von Georg Kreisler bis Helmut Qualtinger. 
   
Samstag, 21. 10. 2017 Kammer-Konzert 20 Uhr  Schloss Pragstein 
   Naoko Nagaoka-Knopp, Klavier, 
   Anna Knopp, Violine, und Leonhard Roczek, Cello, 
  mit Werken von Hisatada Otaka, Johannes Brahms 
  und Antonin Dvorak. 
 
Donnerstag, 23. 11. 2017 Buchpräsentation 20 Uhr Schloss Pragstein 
  Werner Wöckinger präsentiert seinen 
  neuen Krimi „Tödliche Gala“. 
 
     
Die Sekt-Bar im Schloss Pragstein ist vor jeder Veranstaltung und während der Pause für Sie geöffnet.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
 
 
 
 
 
Erika Wagner,      Dr. Eckhard Oberklammer,  
Obfrau Obfrau-Stv. 

Aktuelles aus dem 
VHS-Herbstprogramm:
Elternwerkstatt –  
Aktive Eltern – selbstbewusste Kinder  
Di, 03.10.2017, 19 – 20:40h  € 15 / € 13, NMS

Kundalini Yoga für AnfängerInnen und  
Fortgeschrittene  
Di, 19.09. - 28.11.2017, 19:30 – 21h
€ 128 / € 115.20, VS Mauthausen

Zumba® Di, 03.10. - 05.12.2017, 18 – 19h  
€ 74 / € 66.60, NMS Mauthausen

M.A.X. ® Muscle Activity Excellence
Do, 21.09. – 30.11.2017, 17:50-18:40 h
€ 60 / € 54, NMS Mauthausen

Tanzen für Kinder – ab 6 Jahren
Di, 03.10. - 05.12.2017, 18:00-18:50 h
€ 51, VS Mauthausen

Eltern-Kind-Turnen
Mi, 04.10. - 13.12.2017, 16:45 – 17:45 h
€ 56 / € 50.40, VS Mauthausen

Anmeldung erforderlich per E-Mail 
mauthausen@vhsooe.at oder  

0676/845500412

www.vhsooe.at

INSERATE
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www.ehlers.at - 07238 / 2248 
Marktplatz 12 | 4310 Mauthausen

Bis zu 
250 Mbit/s Down 

25 Mbit/s Up 
Ping < 10 ms

www.ehlers.at - 07238 / 2248 
Marktplatz 12 | 4310 Mauthausen

Lehre bei Salvagnini Maschinenbau 
 

  

 
L E H R B E R U F E :  

 Mechatronik erIn 
(Fertigungstechnik) 

 MetalltechnikerIn 
(Maschinenbautechnik) 

 ElektrotechnikerIn (Anlagen- 
& Betriebstechnik) 

 Industriekaufmann/-frau 

Gestalte erfolgreich deine Zukunft & werde Teil des Salvagnini-Teams. 

W E R  W I R  S I N D :  

Die Salvagnini Gruppe ist ein internationales, innovatives und expandierendes Unternehmen und Weltmarktführer bei 
leistungsfähigen und flexiblen Maschinensystemen für die Blechbearbeitungsindustrie. Am Standort Ennsdorf sind wir 
spezialisiert auf die Entwicklung und Produktion von Biegeautomaten. Hierfür sind wir stets auf der Suche nach motivierten und 
engagierten Lehrlingen. 
 
Wir bieten dir: 
 Eine ausgezeichnete fachliche Ausbildung  
 Zusätzliche Trainings zur Weiterentwicklung der persönlichen und sozialen Fähigkeiten 
 Prämien bei guten und ausgezeichneten Leistungen und weitere attraktive Sozialleistungen 
 Möglichkeit zur Lehre mit Matura und Auslandspraktika 

Am Standort Ennsdorf warten fast 400 Kollegen auf dich – wir freuen uns auf deine Bewerbung. 

I N T E R E S S I E R T ?   

Dann schick uns deine schriftlichen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Foto bis 22.12.2017 bitte an: 
Salvagnini Maschinenbau GmbH, Dr. Guido Slavagnini-Straße 1, 4482 Ennsdorf /  

E-Mail: recruiting@salvagnini.at, T.: 07223/8850 626 

SCHNUPPER-Lehrlinge sind herzlich willkommen – bitte um Terminvereinbarung! 
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Weindlhof*
Kirchenweg 12, 07238/26 41, www.weindlhof.at

September: Pilz & Co | Oktober: Trüffel | November: Wild 
aus der heimischen Jagd 

Gasthaus Kreuzmühle*
Marbach 30, 4312 Ried/R., 07238/25 64, www.gasthaus-kreuzmuehle.at

30.09.2017 ab 19:00 Uhr: Oktoberfest mit DJ Karl Klug | 
14.-29.10.2017: Fischwochen | Dienstag & Mittwoch Ruhe-
tag!

Restaurant Donauhof* 
Promenade 30, 07238/21 83,  www.donau-hof.at

September & Oktober: Dry Aged Beef - dicke Steak‘s 
(T-Bone, Rib Eye,…) | Oktober: Kürbiszeit | November: 
Gans´l und Wild | Dezember: Weihnachtsfeiern;  24.12.2017: 
Weihnachtsfrühschoppen, 31.12.2017: Silvestermenü
MI - FR ab 16:00 Uhr, SA - SO ab 10:00 Uhr, für Veran- 
staltungen auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Gasthof Mühlviertlerhof*
Heindlkai 5, 07238/22 30, www.muehlviertlerhof.at

September: Allerlei vom Schnitzel | Oktober: Palatschin-
ken von Süß bis Sauer | November:  Brat‘l mit Speckkraut 
und Erdäpfelknödel zum Wochenende

Ed. Kaiser‘s Gasthaus*
Vormarktstraße 67, 07238/22 94, www.edkaisers-gasthaus.at

September: Pilze und Kürbis | Oktober: Heimisches Wild | 
November: Mühlviertler Weidegänse

Hotel – Restaurant Donaueck*
Heindlkai 11, 0699/10 96 96 96, www.donaueck-mauthausen.at

September: Mexikanische Steaktage | Oktober & Novem-
ber: Wildtage | Durchgehend warme Küche von 11:00 bis 
21:00 Uhr.

Gasthof - Pension zur Traube*
Heindlkai 15, 07238/20 23, www.gasthofzurtraube.info

September: Knödel & Pasta | Oktober: Kürbis 
Zimmervermietung

Phoenix City – Asia Restaurant
Kaplanstraße 3, www.phoenix-city.at

tägliches Mittagsbuffet mit über 30 Vor- und Haupt- 
speisen von 11:30 bis 14:00 Uhr; Essen zum Mitnehmen von 
11:00 bis 14:30 Uhr sowie 17:00 bis 22:00 Uhr 
NEU: Abendbuffet Fr-So 17:30 – 21:00 Uhr | Montag  
Abend geschlossen!

Gasthaus Peterseil* 
Josef-Czerwenka-Straße 1, 07238/29 189,  www.gasthaus-peterseil.at

Wildbretwochen von 01. Oktober bis Ende November - 
Wild aus heimischen Revieren - Jagd Mauthausen und 
Langenstein, Forstgut Hasenöhrl | Küche: Di-So von 11:00 
bis 13:30 Uhr, Di/Mi/Fr von 18:00 bis 20:30 Uhr

Gasthof Maly*
Machlandstraße 1, 0699/100 98 068, www.maly.co.at

ALLES MUSS RAUS - Totalabverkauf bis 30.12.2017 | 
31.12.2017: Silvesterfrühschoppen ab 10:00 Uhr

Moststube Frellerhof*
Frellerhofweg 13, 07238/27 89,  www.frellerhof.at

November: „Ganslessen am Frellerhof“ - unseren hof- 
eigenen Bioweidegänsen geht’s an den Kragen…

Café am Kai 
Heindlkai 17, www.cafeamkai.com

September: Rosewein aus Ungarn Bodri Pinceszet 1/8 l | 
Oktober: Original Cappuccino „Don Cortez“ | November: 
Schilcher-Glühwein

Café / Bar Castello
Heindlkai 29, www.cafe-castello.com

06.10.2017: Black Flash Rock Night | 18.11.2017: The Rockin 
Four – 50er, 60er und 70er Jahre-Hits 

Café / Pub Danubia
Marktplatz 17, anna.grasser@24speed.at

Oktoberfest am 29./30.09.2017 | Halloweenparty am 
28.10.2017

Cafeteria & Gelateria Roma
Heindlkai 23, roma.mauthausen@gmail.com 

NEUE EIS-SPEZIALITÄTEN: Eis-Knödel, Crépes & Waffeln 
und Eis-Brandteigkrapfen. 
Geöffnet bis Mitte Oktober 2017!

*Um Tischreser
vierung 

wird gebeten!

Genussherbst 2017
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